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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

drei Jahre sind seit dem letzten Burgfestkränzlein vergangen, drei 
Jahre bekleidete Evelyn Pfeiffer das Amt unserer Gräfin. Doch nun 
war es endlich wieder soweit: am 15. Juli wurde ihre Nachfolgerin, 
unsere neue Pfalzgräfin, bekannt gegeben und damit Hilpoltsteins 
größtes Geheimnis gelüftet! An diesem Tag übernahm sie das Amt 
von ihrer Vorgängerin, der ich auch noch einmal im Namen aller für 
ihre rekordverdächtige Amtszeit danken möchte.

In den vergangenen Monaten und Jahren mussten wir auf Vieles 
verzichten. Es waren Jahre, in denen ich mich mit regelmäßigen Ap-
pellen zur Umsicht und Vorsicht an Sie gewandt habe und in denen 
wir nur wenige Gelegenheiten zum Feiern hatten. So sehr uns allen 
klar ist, dass mit den Lockerungen und dem Wegfall vieler Beschrän-
kungen die Corona-Pandemie noch längst nicht vorbei ist, so sehr 
freuen wir uns dennoch, unter Beachtung der bekannten Hygieneregeln und des angepassten Sicher-
heitskonzepts endlich wieder unser Burgfest feiern zu können. Die Einhaltung dieser Regelungen ist 
zwingend notwendig, zeigen doch die Zahlen, dass nach vielen Großveranstaltungen rundum die 
Infektionsgefahr steigen kann. 

Dennoch: Wie haben wir unser Burgfest vermisst, dieses besondere Flair, wenn die gesamte Altstadt 
noch einmal ins 17. Jahrhundert eintaucht und wir alle miteinander feiern. Hilpoltsteinerinnen und 
Hilpoltsteiner, die längst in der Welt verstreut leben, kehren zurück und feiern mit der Familie und 
alten Bekannten und Freunden. Gäste aus nah und fern mischen sich in das Getümmel und werden 
nicht selten von uns Einheimischen mit zur nächsten Station genommen.

Genau diese Gemeinschaft und der Zu-
sammenhalt sind es, was unser Burgfest seit 
beinahe 100 Jahren ausmacht. Und auch 
in diesem Jahr erwartet uns wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Altem und 
Neuem, das allen Geschmäckern und Gene-
rationen etwas bietet.

Und schließlich treffen wir uns alle zum gro-
ßen Höhepunkt: dem historischen Festspiel, 
wenn wir unsere Pfalzgräfin Dorothea Maria 
mit ihrem Gefolge am Sonntagnachmittag 
in Hilpoltstein jubelnd empfangen und es 
wieder heißt:

„Vivat, die Pfalzgräfin lebe 
hoch, hoch, hoch!“

Melanie Flierl freut sich auf ihre Aufgabe als 
neue Pfalzgräfin Hilpoltsteins.



Doch bevor wir uns ins Getümmel stürzen, möchte ich noch auf einige Neuigkeiten aus dem Stadt-
rat eingehen. So wird das Thema Breitbandausbau nun flächendeckend angepackt, denn wir wollen 
bis 2027 allen Hilpoltsteinerinnen und Hilpoltsteinern eine Glasfaseranbindung und damit Ge-
schwindigkeiten von mehr als 100 Mbit ermöglichen. Das bedeutet für Sie teilweise noch einiges an 
Geduld und für unsere Verwaltung noch einiges an Arbeit. Aber: es lohnt sich.

Sie sehen es regelmäßig selbst: hier wird gewerkelt, dort saniert. Wir arbeiten in Hilpoltstein wort-
wörtlich an vielen Baustellen. Die Planungen zum Bau der Photovoltaikanlagen in Solar sind weit 
fortgeschritten und wurden im Juli nochmals ausgiebig im Stadtrat thematisiert. Der Radweg von 
Heuberg nach Hilpoltstein befindet sich ebenfalls auf der Zielgeraden und ein Thema, das uns allen 
sehr am Herzen liegt, nimmt Fahrt auf. Dabei spreche ich von der nachhaltigen Innenentwicklung, 
die heute wichtiger ist denn je. Dazu hat das beauftragte Planungsbüro eine Datenerhebungen 
durchgeführt und auf dieser Basis Analysen erstellt, um das vorhandene Potential für eine Nachver-
dichtung zu erheben.

Aber es gibt noch mehr zu verkünden. Allen voran, hat sich wieder vieles für unsere Jugend getan. 
Unser neues Jugendareal konnte im Juli fertiggestellt und an unsere Kinder und Jugendlichen symbo-
lisch übergeben werden.

Der LEADER-geförderte Platz besteht sowohl aus einem kombinierten Skateplatz und Pumptrack als 
auch dem benachbarten Jugendplatz mit diversen Sitzgelegenheiten mit Sonnensegel, Slaglinepfos-
ten, Tischtennisplatte, einem Streetball-Platz und der bekannten Kletterwand. Bei der Umsetzung ha-
ben wir besonders auch auf die Bedürfnisse der Anwohnerinnen und Anwohner Wert gelegt, sodass 
mittels Lärmschutzgutachten die Nutzungszeiten angepasst wurden und beispielsweise auf Feuerstel-
len verzichtet wurde.

Auch das neue Jugendhaus wird aktuell von unserem Jugendreferat bezogen. Im Außenbereich ist 
zwar noch das ein oder andere zu erledigen, den Innenausbau konnte jedoch kürzlich abgeschlossen 
werden. Nun hoffen die Kolleginnen und Kollegen, bereits ein paar Aktionen ihres bunten und ab-
wechslungsreichen Ferienprogramms dort umzusetzen, das mit Beginn der Schulferien starten konnte.

Ob Führungen, Touren, Ausflüge oder Kreatives. Auch 2022 ist wieder für jede und jeden etwas da-
bei! Highlights sind sicher das Jugendcamp in Slowenien, das bereits nach kürzester Zeit ausgebucht 
war, der Erlebnistag mit den Alpakas, der Freizeitparkbesuch und die zahlreichen sportlichen Ange-
bote von Reiten über Fußball bis hin zum Bogenschießen. Für einige Veranstaltungen gibt es noch 
Restplätze und der ein oder andere Programmpunkt kommt vielleicht auch noch hinzu. Schaut doch 
mal rein unter https://hilpoltstein.feripro.de/.

Ich wünsche Ihnen und Euch schöne Ferien, einen tollen Sommer mit vielen Erlebnissen und uns allen 
ein erfolgreiches, aufregendes und friedliches Burgfest!

Ihr

 

 

Markus Mahl 
Erster Bürgermeister

NEUES AUS DEM STADTRAT

EINWEIHUNG DES JUGENDAREALS UND FERIENPROGRAMM


